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Bezirksklasse Herren OHZ/VER Relegation

SV K. Pennigb./Sand. (SG) : TSV Bierden 
Freitag, 05.05.2023, 20:00 Uhr

Spielverlauf zwischen SV K. Pennigb./Sand. (SG) - TSV 
Bierden eindeutiger als Satzverhältnis es vermuten lässt

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV K. Pennigb./Sand. (SG) in der Bezirksklasse Herren
OHZ/VER Relegation gegen den TSV Bierden durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Bertus und Türke
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das
Satzverhältnis von 28:26. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kolbe / Bertus wehrten eine 1:0 Satzführung von Löhmann /
Eckelmann ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht ganz mithalten konnten
von Oesen / Dybek, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Gluza / Sonneborn, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Türke / Drewes gewannen gegen Garlichs / Martens mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel
zwischen Björn Kolbe und Tom Sonneborn endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen Klaus von Oesen letztlich parat, um Marco Gluza final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 7:11. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Tobias Garlichs fand Kevin Bertus von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Claas Türke und Nico Löhmann
entschieden, das Claas Türke letztendlich gewann. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Radoslaw Dybek kam mit der Spielweise von Jan-Ole Eckelmann
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man
auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Fast
verloren schien das Spiel von Markus Drewes gegen Yorick Martens, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Markus Drewes jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 9:11,
15:13, 11:7, 11:9. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV K.
Pennigb./Sand. (SG) und des TSV Bierden. Keinen Punkt beisteuern konnte Björn Kolbe im Spiel
gegen Marco Gluza, das 0:3 verloren ging. Klaus von Oesen hatte daraufhin gegen Tom Sonneborn
beim 7:11, 6:11, 7:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Kevin Bertus und Nico Löhmann, das Kevin Bertus letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Claas Türke und Tobias Garlichs, ehe
sich der Gastgeber mit 7:11, 11:7, 11:7, 10:12, 12:10 durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV K. Pennigb./Sand. (SG) die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Bierden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV K. Pennigb./Sand. (SG)

Doppel: Kolbe / Bertus 1:0, von Oesen / Dybek 0:1, Türke / Drewes 1:0 
Einzel: B. Kolbe 1:1, K. Oesen 0:2, K. Bertus 2:0, C. Türke 2:0, R. Dybek 1:0, M. Drewes 1:0 

 TSV Bierden
Doppel: Gluza / Sonneborn 1:0, Löhmann / Eckelmann 0:1, Garlichs / Martens 0:1 
Einzel: M. Gluza 2:0, T. Sonneborn 1:1, N. Löhmann 0:2, T. Garlichs 0:2, Y. Martens 0:1, J.
Eckelmann 0:1


